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Geimpfte Mitarbeiter*innen schützen sich und andere 
 
 
Zum heutigen (10.12.2021) Bundestagsbeschluss über eine einrichtungsbezogene Impf-
pflicht sagt die gesundheitspolitische Sprecherin der Landtagsfraktion von Bündnis 
90/Die Grünen, Marret Bohn:  
 
Die einrichtungsbezogene Impfpflicht für Gesundheitsberufe ist in der aktuellen Situation 
der richtige Schritt, um Patient*innen, die oft auch Teil einer Risikogruppe sind, bestmög-
lich zu schützen. Und sie schützt nicht nur die Patient*innen, sie schützt auch diejenigen, 
die sich impfen lassen. 
 
Für mich ist es auch eine Frage des Respekts und der Solidarität mit den Mitarbeitenden 
auf den Intensivstationen und in den Kliniken, sich impfen zu lassen. Seit fast zwei Jahren 
arbeiten sie bis zur Erschöpfung und versuchen jeden Tag das Leben anderer Menschen 
zu retten.  
 
Meine Gedanken sind auch bei den vielen Patient*innen, die auf eine Operation warten. 
Sie und ihre Angehörigen leiden unter der Situation. Auch sie haben unsere Solidarität 
verdient. 
 
Ich freue mich darüber, dass in Schleswig-Holstein viele Mitarbeiter*innen im Gesund-
heitswesen schon geimpft sind. Sie schützen sich und andere. 
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